
Meine Gesundheit ist mir wichtig!

Individuelles Gesundheits-
Management (IGM)
Das Basiskonzept der Ambulanz
und Tagesklinik für Naturheilkunde
und Gesundheitsförderung

Zentrum für naturheilkundliche Forschung (ZnF)



Die Menschen erbitten sich
ihre Gesundheit von den
Göttern – dass sie aber
selbst den größten Einfluss
auf ihre Gesundheit haben,
wollen sie nicht wissen.

Demokrit, 450 v. Chr.



Das ist unser Konzept

Mit dem Individuellen Gesundheits-Management (IGM) bieten
wir Ihnen ein umfassendes Konzept zur Gesundheitsförderung,
Krankheitsprävention und Lebensstiländerung im Gesund-
heits- und Krankheitsfall an: Denn jeder Einzelne kann für
seine Gesundheit selbst viel tun – meist mehr als es der Arzt
für Sie tun kann! Die Menschen besitzen natürliche Fähig-
keiten und Fertigkeiten, Ihre Gesundheit »wie von selbst« zu
erhalten oder im Krankheitsfall durch Aktivierung dieser Fähig-
keiten als Selbstheilungskräfte wieder zu erlangen.
Die Ambulanz für Naturheilkunde und Gesundheitsförderung
setzt auf diese Basisfunktionen und Basiskompetenzen zur
Gesunderhaltung und Selbstheilung und richtet ihre diag-
nostischen, beratenden und therapeutischen Aktivitäten kon-
zeptionell darauf hin aus. Oberstes Ziel ist, Sie aktiv in Ihrem
ganz persönlichen Gesundheitstraining zu unterstützen.
Sollten Ihre eigenen Bemühungen alleine nicht ausreichen, das
gesetzte Verhaltens-, Befund- oder Heilungsziel zu erreichen,
muss der Arzt zusätzlich eine naturheilkundlich ergänzende
oder schulmedizinische Behandlung durchführen, damit das
gewünschte Gesundungsziel erreicht werden kann.



Ein gesunder Lebensstil steigert nicht nur Leistungsfähigkeit
und Lebensfreude, sondern kann vor Krankheiten schützen
oder zur Selbstheilung im Krankheitsfall beitragen. Die Stär-
kung der Gesundheit durch Lebensstil und Heilmittel als
medizinisches Konzept (Salutogenese) steht dem allgemeinen
auf Krankheit und ihre Entstehung gerichteten Denken und
Handeln in der Medizin (Pathogenese) ergänzend gegenüber.
Die wichtigsten Volkskrankheiten, wie Herz-Kreislauferkran-
kungen, Bluthochdruck, Diabetes, Fettstoffwechselstörungen,
chronische Atemwegserkrankungen, Osteoporose, chronische
Rückenschmerzen bis hin zu Krebserkrankungen, lassen sich
durch Gesundheitsförderung und Naturheilkunde positiv
beeinflussen und in ihrem Auftreten verzögern oder teilweise
auch ganz verhindern.
Wer seine eigenen Risiko- und Schutzfaktoren kennt und
seinen Lebensstil dementsprechend anpasst, kann damit
einen wesentlichen Beitrag zu seiner Gesunderhaltung
oder Heilung und Lebensqualität im Krankheitsfall leisten.

Salutogenese als medizinisches Konzept
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Die Ambulanz und Tagesklinik für
Naturheilkunde und Gesundheitsförderung

Die Ambulanz und Tagesklinik für Naturheilkunde und Ge-
sundheitsförderung der II. Medizinischen Klinik und Poliklinik
der Technischen Universität München bietet für Gesunde zur
Gesunderhaltung (z. B. betriebliche Gesundheitsförderung)
und für chronisch Kranke als Basisbehandlung das Individu-
elle Gesundheits-Management (IGM) an.
Das IGM umfasst die Erhebung einer medizinischen Anamne-
se, die Durchführung einer Eingangs-Check-Up-Untersuchung,
ein Fragebogen-Screening zur Früherkennung von Erkran-
kungen und persönlicher Risiko- und Schutzfaktoren, die
Durchführung von Kompaktangeboten und anderen spezifi-
schen Gesundheitsangeboten (z. B. Fastenseminare) zur
Begleitung eines Lebensstil-Trainings. Im Bedarfsfall werden
für die Befund- und Symptombehandlung verschiedene
Behandlungsmaßnahmen wie Akupunktur, Neuraltherapie,
naturheilkundliche Arzneimittel, Schröpfen u. a. m. eingesetzt.



Gesunde über dem 16. Lebensjahr mit oder ohne Risiko-
faktoren (z. B. Übergewicht, Bluthochdruck, erhöhte(r)
Blutfette und Blutzucker).

Den derzeitigen Schwerpunkt bilden folgende Zielgruppen:
1. Lehrerinnen und Lehrer (einschl. Referendare/innen und

Schüler/innen über 16 LJ) – Schule
2. ärztliche und nicht-ärztliche Mitarbeiter – Krankenhaus /

Klinik / Praxen/Pflegeheime
3. betriebliche Mitarbeiter aus staatlichen Betrieben und der

Wirtschaft

Indikationen:

Ebenso chronisch Kranke mit folgenden
Beschwerden/Leiden:
1. metabolisches Syndrom und isolierte Herz-

Kreislauferkrankungen
2. Stoffwechselstörungen (Diabetes mellitus Typ II)
3. Krebserkrankungen (z. B. Brust- und Darmkrebs)
4. Kopf-, Rücken- und Arthroseschmerzen
5. chronische Entzündungen



Das Gesundheitsportal

Eine wesentliche Basis des Individuellen Gesundheits-Mana-
gements stellt das web-basierte Gesundheitsportal dar.
Das Portal ist völlig anonym und wird ohne personenbe-
zogene Daten geführt. Die elektronische Datenbank wird
ausschließlich zu wissenschaftlichen Zwecken von der Tech-
nischen Universität München als Trustcenter verantwortet.

Gesundheit prüfen

Erstellen Sie im Gesundheitsportal Ihre Anamnese und
lassen Sie sich einen Bericht ausdrucken. Gemeinsam mit
der Checkliste für die Vorsorgeuntersuchung gehen Sie zum
Arzt Ihres Vertrauens und lassen sich eine Check-Up-Unter-
suchung I durchführen. (Eine Check-Up-Untersuchung II ist
nach Abschluss von 12 Monaten erneut notwendig.)
Dann ermitteln Sie in 3-monatlichen Abständen regelmäßig
Ihre persönlichen Risiko- und Schutzfaktoren.



Ergebnisse und Berichte

Ihr persönliches Risiko- und Schutzfaktorenprofil erhalten Sie
als Ergebnis Ihrer Dateneinträge in Form einer Abbildungs-
übersicht. Die Graphik ist wie eine Ampel zu interpretieren.
Die rot markierten Bereiche sollten dringend geändert werden.
Alle veränderten Werte sind mit einer konkreten Handlungs-
anweisung auf der Seite der Infothek Ihres Gesundheitsportals
verbunden.

Infothek

Die Infothek bietet eine Vielzahl von konkreten Beratungsre-
zepten (Info@zepten) für die Verbesserung sog. Basisfunktionen
(Ernährung, Bewegung, Schlaf etc.) und Basiskompetenzen
(Stressverhalten etc.) an, die in dem jeweils aktuellen Risiko-
und Schutzfaktorenprofil mit Ampelfarben bewertet werden.
Zur Erläuterung verschiedener Fachbegriffe steht Ihnen darüber
hinaus ein Glossar zur Verfügung.



Gesundheit planen

Das persönliche Prophylaxe-Center bietet Ihnen Musterpläne
für ein 12-Wochen-Basistraining an, das Sie im weiteren
Verlauf des Lebensstil-Programms individuell auf- und aus-
bauen können. Das Gesundheitstraining beginnt mit einer
verstärkten Selbstbeobachtung im Alltag (was entspannt
mich, was verspannt mich? Wie viele Schritte gehe ich am Tag?
etc.), bietet neue gesundheitsfördernde Verhaltensweisen an
und integriert erfolgreiche Strategien in den Alltag.
Eine begleitende Broschüre zum Download soll das wichtige
Basistraining unterstützen.

Gesundheit trainieren
und Gesundheitsdossier

Für die Erläuterung Ihrer Risiko- und Schutzfaktorenberichte
können Sie vierteljährlich ein 20-Minuten dauerndes Telefon-
Gespräch mit einem Arzt führen, der zeitgleich auf die Daten
Ihres E-Portals zugreifen kann. Als Ambulanzklient/-patient
vor Ort können Sie mit Hilfe eines Überweisungsscheins ein
unmittelbares Kontaktgespräch mit 30 Minuten Dauer realisie-
ren. Diese medizinischen Konsultationen dienen der Beratung
und Planung Ihrer Lebensstilveränderungen. Sie erhalten als
Ergebnis ein persönliches Info@zept und gegebenenfalls
einen individuellen Trainingsplan. Ihre Lebensstil-Aktivitäten
und wichtigen medizinischen Parameter – wie z.B. Blutdruck
– können Sie im zeitlichen Verlauf dokumentieren.

Ihre Gesundheits- und Krankheitsdaten werden in einem
Gesundheitsdossier gesammelt und von Ihnen verwaltet.
Damit stehen Ihnen medizinische Angaben wie Krankenge-
schichte, Befundprotokolle und Diagnosen für evtl. Notfälle
oder Informationen an Therapeuten weltweit zur Verfügung.



Was darf ich erwarten?

Das Ziel des IGM ist die erfolgreiche Umsetzung eines ge-
sundheitsfördernden Lebensstils im Alltag. Das Programm
beginnt mit einer »Standortbestimmung« wie es wirklich um
Ihre persönliche Gesundheit und Lebenszufriedenheit bestellt
ist. Ein individuelles Risiko- und Schutzfaktorenprofil soll Ihnen
dabei einen schnellen und umfassenden Überblick hinsicht-
lich der wichtigsten körperlichen Basisfunktionen und seelisch-
geistig-sozialen Basiskompetenzen für die Gesunderhaltung
geben. Hier ist neben dem Ist-Zustand als Standort auch ein
klar definiertes Ziel eine notwendige Voraussetzung, um die
eigene Navigationskompetenz in Gesundheits- und Lebens-
stilfragen zu erhöhen. Die anzustrebenden Ziele der einzelnen
Messgrößen werden im Sinne einer Ampelfarbe mit grüner
Farbe gekennzeichnet. Schließlich bietet Ihnen das E-Portal
für alle individuell auffälligen Befunde eine unmittelbare
Handlungsanweisung im Sinne eines Beratungsrezeptes an.

Die erhobenen Informationen stellen die Basis des ärztlichen
Gesprächs in der Ambulanz für Naturheilkunde und Gesund-
heitsförderung dar und führen im Einzelfall zu weiteren diag-
nostischen und therapeutischen Aktivitäten. Wenn keine
medizinischen Gegenanzeigen vorliegen oder keine andere
Vorgehensweise empfehlenswerter ist, stellt die Durchführung
eines 90-Tage-Basistrainings – als ein umfassendes Lebens-
stiltraining – das Kernstück unseres Betreuungskonzepts dar.

Das Programm soll von Ihnen selbstständig im Alltag um-
gesetzt werden.

Wer eine persönliche und praktische Einführung in das 12-
Wochen-Programm wünscht, kann ein 2-Tage-Kompaktse-
minar (10-Tage-Kompaktkur) im Prophylaxe-Center Bad
Füssing und in München aufsuchen. Schwerpunkte sind dort
die Vermittlung von Kernkompetenzen in den Bereichen der
Bewegung, Entspannung, Ernährung und das Erlernen der
erfolgreichen Nutzung des Basistrainings als E-Selbstlern-
programm. Im Krankheitsfall ist das Befund- und Symptom-
Monitoring ein weiterer wichtiger Dokumentationsaspekt.
Darüber hinaus werden die notwendigen ärztlichen naturheil-
kundlichen Maßnahmen bei allen ambulanten Patienten der-
zeit am Standort München begleitend durchgeführt (»Treat-
To-Target«).



Wie gehe ich vor?

1. Anruf bei Ambulanz und Tagesklinik für Naturheilkunde
und Gesundheitsförderung des Zentrums für naturheil-
kundliche Forschung (ZnF) der Technischen Universität
München unter Tel: 089-72669715 (Montag und Mittwoch:
9 - 12 Uhr und 13 - 15 Uhr) oder e-mail-Anmeldung unter
nhv.ambulanz@lrz.tum.de

2. Rücksendung einer Kostenübernahmeerklärung für
entsprechendes Modul (siehe Einlegeblatt)

3. Zusendung von Zugangsdaten
(PIN/-TAN) für das Gesundheitsportal
www.prophylaxe-center.org an Ihre persönliche
e-mail-Adresse (alternativ an Postadresse);

4. Vereinbarung eines lokalen Ambulanztermins (nur mit
ärztlichem Überweisungsschein) oder einer telemedi-
zinischen Beratung (diese kann nur unter 08531-9446-181
bis -183 angemeldet werden).

Was kommt auf mich zu?

Das Lebensstiltraining umfasst einen Zeitraum von mindestens
12 Monaten, in denen Sie Ihr individuelles Gesundheitsportal
»Mein Prophylaxe-Center« persönlich nutzen können. Je nach
dem Ergebnis der Check-Up-Untersuchung und des Risiko-
und Schutzfaktorenberichts sowie des medizinischen Prüf-
gesprächs, sollten Sie selbstständig oder unter Einbeziehung
einer ärztlichen Behandlung durch die Ambulanz für Natur-
heilkunde und Gesundheitsförderung, ein im Gesundheitspor-
tal empfohlenes Lebensstiltraining zuhause durchführen.
In dieser Zeit steht Ihnen für die Gesundheitsförderung alle
3 Monate eine (tele-)medizinische Arztkonsultation für je-
weils 20 bzw. 30 Minuten zur Verfügung. Im Falle einer ärztli-
chen naturheilkundlichen Mitbehandlung können dies auch
mehrere Arzttermine sein. Darüber hinaus bietet sich für eine
persönliche Einführung in das Lebensstilprogramm ein 2-Tage-
Kompaktseminar an. Für Patienten mit schwierigen Verhaltens-
umstellungen und chronischen Erkrankungen ist die Durch-
führung eines 10-Tages-Kompaktseminars zu empfehlen (ist
in Planung). Darüber hinaus können einzelne Ambulanzpatienten
ohne Computererfahrung auch eine persönliche Einweisung
in das Portal in Form eines »Portal-Coachings« von ca.
2 Stunden am Standort erhalten.



Zentrum für naturheilkundliche Forschung (ZnF)

Kontakt und Anmeldung:
Ambulanz und Tagesklinik für Naturheilkunde
und Gesundheitsförderung
Zentrum für naturheilkundliche Forschung (ZnF)
II. Med. Klinik und Poliklinik, Klinikum rechts der Isar der
Technischen Universität München
Leiter: PD Dr. med. Dieter Melchart
Kaiserstraße 9 – Rückgebäude
80801 München (Schwabing)
Tel.: 089-72 66 9715
nhv.ambulanz@lrz.tu-muenchen.de
www.muemo.med.tu-muenchen.de
Telefonische Anmeldung nur am:
Montag und Mittwoch: 9 - 12 Uhr und 13 - 15 Uhr
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